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Fotoausstellung in Lauben  
wieder ein großer Erfolg!
Die diesjährige Ausstellung der FOTOLAUBE, 
mit dem Motto »Thema frei«, verzeichnete eine 
sehr hohe Zahl an Besucherinnen und Besu-
chern. Knapp 500 Fotointeressierte besuchten 
vom 9. bis 11. März die Veranstaltung.
Dabei wurden insgesamt 615,– Euro gespendet, 
die die FOTOLAUBE noch etwas aufstockte. Die 
Spenden werden zu gleichen Teilen der »Sozial-
stiftung Lauben« und der »Medizinischen Direkt-
hilfe Afrika« (MDH) zur Verfügung gestellt.
Einen Spendenscheck von jeweils 330,– Euro 
überreichten Hans Kaiser (3. von links, Organi-
sator der Ausstellung) sowie Fotografen der  
FOTOLAUBE, Walter Bachmann (links im Bild) 
und Alois Königsberger (rechts im Bild) an Bür-
germeister Berthold Ziegler, dem Vorsitzenden 
des Stiftungsvorstandes (2. von rechts), den Stif-
tungsratsmitgliedern Erika Kröner (stellv. Vorsit-
zende) und Erwin Dürr (Bildmitte), ebenso an Elisabeth               
Königsberger (2. von links), Stellvertreterin der MDH.
Bei Kaffee und Kuchen war Kommunikation großgeschrie-
ben und es waren überaus gesellige Tage für alle Besu-
cherinnen und Besucher sowie die Fotografinnen und Fo-
tografen.

Abschluss der Aktion Heizungspumpentausch  
im Rahmen der »Ersten Oberallgäuer Klimameisterschaft«
Sie ist fast 40 Jahre alt, tut ihren Dienst in einem Keller in  
Lauben und es wird höchste Zeit, sie in Rente zu schicken. Die 
Rede ist von der Siegerpumpe der Aktion Heizungspumpen-
tausch im Rahmen der »Ersten Oberallgäuer Klimameister-
schaft«.  
Von November 2017 bis einschließlich Februar 2018 konnten 
sich Oberallgäuer Bürgerinnen und Bürger mit einem Foto  
ihrer Heizungspumpe bei der Koordiantionsstelle Klimaschutz 
des Landratsamtes bewerben und darauf hoffen, dass ihre 
Pumpe das Rennen macht um den Titel der »ältesten Heizungs-
pumpe im Oberallgäu«. Zu gewinnen gab es eine neue Pumpe, 
gesponsert von der Firma Grundfos, inklusive Einbau. 
Am Ende war das Ergebnis ganz eindeutig. Die Pumpe aus  
Lauben aus dem Jahr 1980 machte klar das Rennen und  
schlug ihre nächstälteste Konkurrentin um 9 Jahre. In den 
nächsten Wochen wird dieses längst veraltete und energie-
fressende Exemplar nun gegen eine moderne, hocheffiziente 
Heizungspumpe ausgetauscht und die junge Gewinnerfamilie 
darf sich über deutlich sinkende Stromkosten freuen.
Mit einfachen Mitteln Strom sparen und einen eigenen kleinen 
Beitrag zum Klimaschutz leisten, das ist auch das Anliegen des 

aktuellen Oberallgäuer Stromsparwettbewerbes. Alle Haushal-
te im Landkreis sind eingeladen teilzunehmen. Der Stromspar-
wettbewerb läuft noch bis zum Spätherbst und die Teilnahme 
ist laufend möglich. Teilnahmeformulare mit allen Infos liegen  
in allen Oberallgäuer Gemeinden und im Landratsamt aus. Für 
die Teilnahme ist es nicht nötig, eine komplette Abrechnungs-
periode lang Strom zu sparen. Auch wer nur einige Monate 
Strom spart, hat beste Gewinnchancen, da ein Großteil der 
hochwertigen Preise verlost wird.
Der Stromsparwettbewerb und die Aktion Heizungspumpen-
tausch sind Energiesparkampagnen für Bürgerinnen und Bür-
ger im Rahmen des Masterplans 100% Klimaschutz im Land-
kreis Oberallgäu. Mit der Teilnahme am Masterplan-Programm 
hat sich der Landkreis zu ehrgeizigen Klimaschutzzielen be-
kannt: Bis 2050 sollen die Treibhausgasemissionen um 95  
Prozent gesenkt und der Endenergieverbrauch gegenüber 
1990 halbiert werden. Gelingen kann dies nur, wenn möglichst 
viele Akteure im Landkreis – Bürger/innen, Kommunen und  
Unternehmen – einen Beitrag leisten und den Weg gemeinsam 
gehen. Weitere Informationen zu den Aktionen erhalten Sie 
beim Klimaschutzteam des Landkreises Oberallgäu:
E-Mail an klimaschutz@lra-oa.bayern.de oder unter Tel. 0 83 21/ 
612-617 (Simon Steuer) bzw. 08321/612-743 (Heike Schmitt).

Die Akteure der FOTOLAUBE bedanken sich ganz herz- 
lich für die große Spendenbereitschaft und das starke In- 
teresse an der Ausstellung. In den Gängen des Rathauses 
in Heising sind die Fotos nun aufgehängt und können  
käuflich erworben werden (50,– Euro pro Bild, mit Passe- 
partout, aber ohne Rahmen).



Amtliches
Informationen aus dem Gemeinderat 
Sitzung vom Dienstag 3. April

Top 1 – Genehmigung Sitzungsniederschrift
Die Niederschrift der Sitzung des Gemeinderates vom 27. Feb-
ruar 2018, öffentlicher Teil wurde einstimmig genehmigt.
Top 2 – Ausscheiden von Herrn Dominik Fechtig  
aus dem Gemeinderat
Herr Fechtig gibt bekannt, dass er aufgrund seines Vollzeitstu-
diums in Rosenheim sein Amt als Gemeinderat niederlegt. Auf-
grund des Studiums kann er seinen Aufgaben als Gemeinderat 
und als Vertreter der Bürger nicht mehr gerecht werden.
Top 3 – Als Nachfolger für Herrn Dominik Fechtig rückt Herr Ralf 
Cors nach. Herr Cors erklärte sich bereit, das Amt als Gemein-
derat anzunehmen und wurde vereidigt.
Top 4 – Aufgrund des Ausscheidens von Herrn Fechtig wurde 
Herr Ralf Cors in den Haupt- und Finanzausschuss sowie den 
Liegenschafts- und Wasserwerksausschuss gewählt. Die Auf-
gabe des Jugendbeauftragten, die sich Herr Fechtig mit Herrn 
Michael Dorn geteilt hatte, entfällt. Diese Aufgabe übernimmt 
Michael Dorn zukünftig allein.
Top 5 – Aufgrund dieser Änderungen wurde die Geschäftsord-
nung dementsprechend angepasst.
Top 6 – Jahresrechnung 2017
Die Bekanntgabe des Rechnungsergebnisses 2017 wird in ei-
nem Sonderbericht von der Verwaltung bekanntgegeben.
Top 7 – Haushalt 2018
Einstimmig beschlossen wurden die Haushaltssatzung und der 
Haushaltsplan 2018. Ein detaillierter Bericht wird von der Ver-
waltung veröffentlicht.
Top 8, siehe Top 9 – Bauanträge/Bauvoranfragen
Dem Bauantrag für den Ersatz von vier bestehenden durch vier 
neue Molkelagertanks der Fa. Käserei Champignon wurde  
einstimmig die Genehmigung erteilt. Die bestehenden Tanks 
haben eine Höhe von 16 m. Die neuen Tanks werden 21,80 m 
hoch sein. Die Weiterleitung an das Landratsamt wurde ver-
anlasst.
Top 10 – Sporthalle im Moos
Einstimmig beschlossen wurde die Anbringung einer Beschrif-
tung an die Sporthalle. Der Name »Sporthalle im Moos« wird  
in Alubuchstaben angefertigt und an die Fassade im Westen 
über den Fenstern angebracht. Die Kosten hierfür betragen 
etwa 2000,– Euro. Die Beschriftung für den Jugendtreff wird 
von einem Maler ausgeführt.
Top 11 – Bauleitplanverfahren der Stadt Kempten
Änderung des Flächennutzungsplanes »Ursulasried-Eichberg«. 
Da diese Änderung keine Auswirkung auf die Gemeinde Lau-
ben hat, wird der Stadt Kempten mitgeteilt, dass es keine Ein-
wände gibt.
Top 12 – Beschilderung der Laubener Straße (Heising Orts aus-
wärts ab der Bahnbrücke Richtung Lauben); Beschlussfas-
sung, ob die derzeit gültige 30 km/h-Regelung aufrechterhal-
ten werden soll.
Aufgrund des ausreichenden Abstandes zum Geh- und Rad-
weg und der einseitigen Bebauung empfiehlt die Verkehrspo-
lizei eine Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h. Da aber die 
Mehrheit des Gemeinderates der Auffassung ist, dass aus 
Lärmschutzgründen die Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h 
ausreicht, wurde 12 : 4 beschlossen, es bei der jetzigen Rege-
lung zu belassen.

Die Nichtöffentlichkeit wurde für folgende Punkte aufgehoben:
Top 18 – Fahrzeughalle Feuerwehr
Einstimmig beschlossen wurde die Auftragsvergabe für Abbau 
und Wiedereinbau der Heizungsrohre an der Hallendecke mit 
den notwendigen Elektroarbeiten.
Top 19 – Sporthalle im Moos
Da die drei Brandschutztüren und die drei Hallenzugangstüren 
einmal jährlich gewartet werden müssen, wurde der Abschluss 
eines Wartungsvertrages in Auftrag gegeben.
Top 20 b – Grundschule Lauben
Die Trockenurinale in Teilbereichen der Schule stellen ein nicht 
zumutbares Geruchsproblem dar. Da dieses Problem technisch 

nicht vernünftig gelöst werden kann, wurde die Vergabe für den 
Austausch in wasserbetriebene Urinale im Obergeschoß be-
schlossen.
Top 25 – Gemeindliche Wasserversorgung
Für das Pumpwerk 3 wurde die Ersatzbeschaffung des über  
40 Jahre alten Kompressors für die Druckbehälter beschlossen.
Die nächste Sitzung des Gemeinderates ist am 8. Mai 2018.

Peter Kerber

Haushalt 2018 der Gemeinde Lauben
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung vom 3. April 
2018 die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2018 einstimmig 
beschlossen. Die Haushaltssatzung hat folgenden Wortlaut: 

Haushaltssatzung der Gemeinde Lauben, Landkreis 
Oberallgäu, für das Haushaltsjahr 2018
Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Ge-
meinde Lauben folgende Haushaltssatzung:
§1 – Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das  
Haushaltsjahr 2018 wird hiermit festgesetzt; er schließt im  
Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 
10 120 880,– Euro und im Vermögenshaushalt in den Ein- 
nahmen und Ausgaben mit 5 199 530,– Euro ab.
§ 2 – Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen.
§ 3 – Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im 
Vermögenshaushalt wird auf 5 878 900,– Euro festgesetzt.
§ 4 – Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeinde-
steuern werden wie folgt festgesetzt:
Grundsteuer:  Für die land- und forstwirtschaftlichen  

Grundstücke (Grundsteuer A) 380 v. H.
Für die sonstigen Grundstücke (Grundsteuer B)  380 v. H.
Gewerbesteuer 380 v. H.
§ 5 – Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 
1 600 000,– Euro festgesetzt.
§ 6 – Die Haushaltssatzung tritt mit Wirkung vom 1. Januar 
2018 in Kraft.                   Berthold Ziegler, Erster Bürgermeister

Mit einem Gesamthaushaltsvolumen i. H. v. 15 320 410,– Euro  
liegt der Etat 2018 wieder auf ähnlichem Niveau wie in den  
»Rekordjahren« 2014 und 2015. Unter anderem den sehr guten 
Prognosen zu den Steuereinnahmen und Finanzausgleichs- 
leistungen 2018 wegen niedriger Steuerkraft – aber auch der 
Ausweisung von neuen Bauflächen ist es zu verdanken, dass 
große Summen vor allem in die Infrastruktur von Lauben inves-
tiert werden können, ohne dass man sich neuverschulden und 
damit künftige Haushalte belasten muss. Obwohl auch bei  
Betrachtung des Verwaltungshaushaltes deutlich wird, dass die 
verpflichtenden – aber auch freiwilligen Aufgaben – welche be-
wältigt werden müssen, immer breitgefächerter und umfang-
reicher sind, kann man anhand der positiven Zuführungen an 
den Vermögenshaushalt 2017 bis 2021 erkennen, dass die Ge-
meinde finanziell gesehen derzeit eher besser gestellt ist als die 
meisten Gemeinden gleicher Größenordnung.
Mit 10 120 880,– Euro steigt der Verwaltungsetat gegenüber 
dem Vorjahr (8 815 610,– Euro) wieder deutlich um 14,81% an. 



Gesamtvolumen 
Haushalt 2018:
15 320 410,– Euro

Das Volumen des Vermögenshaushaltes erhöht sich ebenso 
um 12,57% von 4 618 860,– Euro in 2017 auf nun 5 199 530,– 
Euro in 2018.
Das erwartete Gesamtrealsteueraufkommen 2018 beträgt lt. 
Haushaltsplan voraussichtlich 1 954 170,– Euro. Dies entspricht 
19,31 % der Gesamteinnahmen des Verwaltungshaushaltes 
und bedeutet wieder einen Anstieg von 10,93 % oder 192 540,– 
Euro gegenüber dem Jahr 2017 (1 761 630,– Euro). Alleine bei 
der Gewerbesteuer rechnet man vorsichtig wieder mit einem 
deutlichen Plus bei einem Ansatz von 1 500 000,– Euro. Ent-
sprechend höher werden auch die Gewerbesteuerumlage-
zahlungen (Ansatz 285 000,– Euro, VJ 250 000,– Euro) ange-
setzt. 
Eine deutlich stabilere und für die Gemeinde sehr wichtige Ein-
nahmeposition stellt die Einkommensteuerbeteiligung dar, weil 
sie nicht solch erheblichen Schwankungen wie die Gewerbe-
steuer unterliegt und mit erwarteten Einnahmen i. H. v. 2,1 Mio. 
Euro sogar zu 20,75 % die Ausgaben des Verwaltungshaus-
halts finanziert. Sie steigt relativ stetig von Jahr zu Jahr. 
Da die Steuerkraft 2018 aufgrund den verhaltenen Steuerein-
nahmen 2016 gegenüber dem Wert 2017 (1011,77 Euro/EW) 
wie prognostiziert deutlich auf 810,53 Euro /EW gesunken ist, 
erhält die Gemeinde Lauben 2018 aus dem FAG-Topf Schlüs-
selzuweisungen i. H. v. rd. 663130,– Euro. Nach 0,– Euro im Jahr 
2016 und nur rd. 46 000,– Euro in 2017 stellt dies eine gute 
Einnahmequelle wie lange nicht mehr dar. Die niedrige Steuer-
kraft macht sich auch auf der Ausgabenseite sehr deutlich po-
sitiv bemerkbar. Die Kreisumlagezahlungen an den Landkreis 
belasten den Haushalt mit einem Ansatz von 1 281 000,– Euro 
spürbar weniger wie noch in den Vorjahren (2017: 1 608 500,– 
Euro). Der Umlagesatz wird von 46 v. H. auf 45 v. H. gesenkt. 
Da bei nahezu allen wichtigen Positionen, welche maßgeblich 
für das Nettosteueraufkommen sind, eine deutliche Verbesse-
rung gegenüber dem Vorjahr zu verzeichnen ist, erwirtschaftet 
die Gemeinde Lauben im Haushaltsjahr 2018 einen sehr posi-
tiven Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit. Der Überschuss 
im Verwaltungshaushalt 2018 wird mit voraussichtlich knapp 
1,7 Mio. Euro nach  Abzug der ordentlichen Tilgungsbeträge  
i. H. v. rd. 83 600,– Euro ein ordentliches Polster von über 1,6 
Mio. Euro zum Zwecke der Finanzierung der umfangreichen  
Investitionen im Vermögenshaushalt abwerfen. 

Zum Vermögenshaushalt: 
Die Baumaßnahmen machen wieder mit einem Anteil von über 
44 % den Großteil des Vermögensetats aus. Die größten Pos-
ten seien hier genannt: 
Aus der Endabrechnung für die Errichtung des Blockheizkraft-
werkes im »Birkenmoos« fallen noch rd. 70 900,– Euro an. 
Den bedeutendsten Anteil machen die Sanierungskosten in  
der Ulrichstraße aus. Zusammen mit kleineren Arbeiten im 
Hochgratweg und Gottesackerweg werden hier in etwa noch 
908 500,– Euro an Kosten erwartet.  
Die Schulturnhalle soll in einigen Bereichen saniert werden. Ver-
anschlagt wurden aufgrund einer ersten überschlägigen Kos-
tenschätzung 616 000,– Euro. Die genauen Maßnahmen wur-
den noch nicht festgelegt.
Auch eine Schließ- und Klingelanlage soll zur Erhöhung der  
Sicherheit in der Schule neu installiert werden. Um den Lärm-
pegel zu senken ist darüber hinaus noch angedacht, in den 
Räumen der Mittagsbetreuung einen Akkustikeinbau in der  
Decke durchzuführen. Beides kostet in etwa ges. 65 500,– Euro.
Für Grundstücksanschlüsse Wasser und Abwasser, für Be-
standspläne dieser Sparten und für Planungskosten der Hoch-
behältersanierung werden 62 000,– Euro veranschlagt.
Für die Planung der Erschließung von neuen Baugebieten wer-
den insgesamt rd. 166 500,– Euro »in die Hand genommen«. 
Die Dachsanierung des Feuerwehrheims inkl. Statik wird mit rd. 

120 500,– Euro und die Sanierung des Grundweges sowie die 
Errichtung einer Verkehrsberuhigung in der Winklerstraße wer-
den mit etwa 60 000,– Euro zu Buche schlagen.
Für den Vermögenserwerb werden in 2018 insg. 1 734 200,– 
Euro eingestellt. Hierunter fallen verschiedene Anschaffungen 
von beweglichen Sachen des Anlagevermögens mit einem Ge-
samtansatz von 233 200,– Euro, verteilt quer durch den Haus-
halt, d.h. für nahezu alle Einrichtungen (Rathaus, Feuerwehr, 
Schule, Jugendtreff, Grünanlagenpflege, Winterdienst, Bauhof, 
Wasserversorgung, Dorfladen Heising etc.). Die Anschaffung 
eines Vorführfahrzeuges Fendt 516 Vario zu rd. 146 000,– Euro 
für den gemeindlichen Bauhof schlägt hier am meisten zu  
Buche. Den größeren Anteil an den veranschlagten Kosten für 
Vermögenserwerb machen im Jahr 2018 wieder die Grund-
stückskosten aus. Da verschiedene Bebauungspläne derzeit in 
Aufstellung sind und hier noch unklar ist, ob und inwieweit 
Grunderwerbskosten an verschiedenen Stellen anfallen wer-
den, wurden für Grunderwerbskosten allgemein 1,5 Mio. Euro 
eingestellt. Auch kleinere Grundstücksgeschäfte (Grünflächen 
etc.) – wie sie häufig kurzfristig anstehen – sind durch diesen 
Ansatz gedeckt.
Das sehr umfangreiche Investitionsprogramm 2018 wird mit  
einem großen Anteil von voraussichtlich mehr als 1,6 Mio. aus 
dem Überschuss aus laufender Verwaltungsarbeit finanziert. 
Ein weiterer Bärenanteil der Ausgaben, insbesondere die Er-
schließungskosten, werden durch Veräußerungserlöse i. H. v. 
1 239 000,– Euro (aus Grundstücksgeschäften und Verkauf von 
beweglichen Sachen des Anlagevermögens) sowie durch Bei-
tragseinnahmen von 491 400,– Euro gedeckt sein, wenn die 
ersten Bauplätze im Baugebiet »östlich des Rosenweges« zum 
Verkauf kommen. An Zuweisungen, Zuschüssen und Erstattun-
gen, welche oftmals nur durchlaufende Posten darstellen, wer-
den 1 098 400,– Euro erwartet. Durch diese positive Einnahme-
situation 2018 ist zum Haushaltsausgleich nur eine Teilentnahme 
der allgemeinen Rücklage i. H. v. 626 430,– Euro notwendig. 
Fremdmittel müssen 2018 nicht eingeplant werden.
Auch im Hinblick auf künftig anstehende äußerst kosteninten-
sive Maßnahmen (Straßensanierungen, Hochbehältersanie-
rung, Rathaus, »Löwen« etc.) sollte vernünftig gehandelt wer-
den, damit nicht unnötige Neuverschuldungen notwendig 
werden. Die Fremdkapitalzinsen scheinen zwar aktuell verlo-
ckend, jedoch belastet man durch »vorsorgliche« Kreditaufnah-
men nächste Generationen, welche letztendlich die Schulden 
abtragen müssen. Die klassischen Einnahmen für Investitionen, 
wie Veräußerungserlöse, Zuschüsse und Beiträge, sollten im-
mer – so wie es die Gemeindeordnung vorschreibt – eine der 
Fremdfinanzierung übergeordnete Rolle spielen. In der zügigen 
Ausweisung und Veräußerung von neuen Bauflächen werden  
große Chancen zur Einnahmebeschaffung im Vermögenshaus-
halt gesehen. Weitere und fast noch wichtigere positive Effekte 
durch die Ansiedlung von Familien sind die langfristige Erhal-
tung der örtlichen Infrastruktur – insbesondere sei hier die 
Schule genannt – und die Erhöhung der relativ stabilen Ein-
nahmequelle »Einkommensteuerbeteiligung«.  
Wenn 2018 die bestehenden Darlehen planmäßig mit 83 553,94 
Euro getilgt werden, beläuft sich der Schuldenstand zum 31. 
Dez. 2018 ohne Neuaufnahme auf voraussichtl. 508 765,13 Euro. 
Dies entspricht einer Pro-Kopf-Verschuldung von 146,79 Euro. 
Zum Haushaltsausgleich wird lt. Haushaltsplanung eine teil-
weise Rücklagenentnahme i. H. v. 626 430,– Euro notwendig sein. 
Der Bestand würde sich zum 31.Dez. 2018 auf ca. 577 400,– 
Euro belaufen und entspräche problemlos den gesetzlichen 
Anforderungen an den Mindestbestand (2018: 86 274,01 Euro). 
Die Rücklage je Einwohner beträgt somit voraussichtlich zum  
Jahresende 166,59 Euro und läge lt. Plan immer noch über  
dem Schuldenbestand.                                   Kerstin Richtmann

Bekanntgabe des Jahresrechnungsergebnisses 2017  
in der Sitzung des Gemeinderates vom 3. April 2018
Gem. Art. 102 Abs. 2 GO ist die Jahresrechnung innerhalb von 
sechs Monaten nach Abschluss des Haushaltsjahres aufzustel-
len und sodann dem Gemeinderat vorzulegen. Diese Vorlage-
pflicht der Jahresrechnung obliegt dem 1. Bürgermeister. 
Der Verwaltungshaushalt schließt bei den Einnahmen und Aus-
gaben mit 9 206 758,70 Euro ab; der Vermögenshaushalt bei 
den Einnahmen und Ausgaben mit 3 225 246,58 Euro. Dies er-
gibt ein Gesamtrechnungssoll von 12 432 005,28 Euro.



Der Verwaltungshaushalt weist einen sehr positiven Über-
schuss von 1 422 153,28 Euro (Haushaltsansatz 650 130,– Euro) 
auf. Schon bei den Einnahmen »Gewerbesteuer« und »Ein-
kommensteuerbeteiligung« ist zusammen ein Plus von rd. 
500 000,– Euro entstanden. Ca. 63 000,– Euro weniger als ver-
anschlagt wurden bei den Personalkosten und ca. 71 000,– 
Euro weniger bei den Unterhalts- und Bewirtschaftungskosten 
benötigt. Auch die Zahllast aus dem Bayerischen Kinderbil-
dungs- und -betreuungsgesetz (BayKiBiG) fiel um rd. 58 000,– 
Euro niedriger als veranschlagt aus. Der Rest des positiveren 
Ergebnisses ist auf verschiedene kleinere Verschiebungen 
(Steuermehreinnahmen, Einsparungen) zurückzuführen. Im  
Allgemeinen wurde der Plan gut eingehalten und die Ansätze 
zeigten sich realistisch.
Der Vermögenshaushalt 2017 schließt insgesamt mit einem  
Defizit von 461 276,12 Euro ab, welches zum Großteil von 
431 276,12 Euro mit einer Entnahme aus der allgemeinen Rück-
lage ausgeglichen werden kann. Weitere 30 000,– Euro wurden 
noch als Restauszahlungsrate aus dem Darlehensvertrag mit 
der KfW (Zinssatz 0,05 %) zur Finanzierung des BHKWs im 
»Birkenmoos« aufgenommen. Weitere Kreditaufnahmen auf die 
Gesamtermächtigung 2017 i. H. v. 1050 000,– Euro waren nicht 
notwendig. Gründe für diese deutlich positivere Situation waren 
natürlich der bereits erwähnte viel höhere Überschuss aus dem 
Verwaltungshaushalt und die zeitliche Verschiebung der Ab-
rechnung von kostenintensiven Maßnahmen, wie beispiels-
weise der Sanierung der Ulrichstraße bzw. weil sich einzelne 
Maßnahmen (z.B. Erschließung Baugebiet »Westlich des  
Dompfaffweges« etc.) komplett verschoben haben.
Die bestehenden Darlehen wurden mit insgesamt 76 653,01 
Euro getilgt. Unter Berücksichtigung der erwähnten Aufnahme 
der Schlussrate des KfW-Förderkredits (0,05 % Sollzins) be-
trägt der Schuldenstand zum 31. Dez. 2017 somit 592 319,07 
Euro. Dies entspricht einer Pro-Kopf-Verschuldung von 171,39 
Euro /EW.
Der Sonderrücklage »Abwasser« wurden 66 244,30 Euro zu-
geführt, sodass deren Bestand nach der Kameralistik bei 
104 483,61 Euro liegt. Der Sonderrücklage »Wasser« wurden 
200 471,40 Euro entnommen. Ihr negativer Bestand erhöht sich 
zum Jahresende auf 232 500,22 Euro.
Der allgemeinen Rücklage wurden zum Haushaltsausgleich 
431 276,12 Euro entnommen. Somit beträgt der Bestand der 
allgemeinen Rücklage zum 31. Dez. 2017: 1 203 829,96 Euro. Dies 
entspricht einer allgemeinen Rücklage i. H. v. 348,33 Euro/EW.
Die Vorlage des Jahresrechnungsergebnisses diente dem Ge-
meinderat lediglich zur Kenntnis. Die Feststellung der Jahres-
rechnung erfolgt nach Abschluss der örtlichen Prüfung. Die 
Jahresrechnung 2017 ist dem örtlichen Rechnungsprüfungs-
ausschuss zur Prüfung vorzulegen.                 Kerstin Richtmann

Wie bereits angekündigt hat der Gemeinderat beschlossen ab 
2018 für die Gemeindebücherei ein Jahresentgelt zu verlangen. 
Es wurde folgende neue Benutzerordnung beschlossen:

Benutzerordnung der Gemeindebücherei  
Lauben Oberallgäu
Für die Benutzung der Gemeindebücherei Lauben werden fol-
gende Benutzungs- und Entgeltbedingungen erlassen:
1. Allgemeines
Die Gemeindebücherei ist eine Einrichtung, die der Allgemein-
heit, insbes. Laubener Bürgerinnen und Bürgern, offen steht.
2. Benutzerkreis
2.1. Jeder zugelassene Benutzer ist im Rahmen dieser Ordnung 
berechtigt, Medien aller Art zu entleihen und die Einrichtungen 
der Gemeindebücherei zu benutzen.
2.2. Die Leitung der Gemeindebücherei kann für die Benutzung 
einzelner Einrichtungen und Medienarten besondere Bestim-
mungen treffen.
3. Anmeldung
3.1. Der Benutzer meldet sich persönlich an. Die Leitung der 
Gemeindebücherei benötigt bei Kindern und Jugendlichen bis 
zum vollendeten 14. Lebensjahr die schriftliche Erlaubnis der 
Eltern oder des Erziehungsberechtigten.
3.2. Der Benutzer bzw. sein gesetzlicher Vertreter erkennt die 
Benutzerordnung bei der Anmeldung durch eigenhändige Un-
terschrift an. Jeder Wohnungswechsel ist der Gemeinde- 
bücherei mitzuteilen.

3.3. Wer als Benutzer zugelassen wird erhält einen Bücherei-
ausweis. Der Ausweis der Schüler und Jugendlichen kostet 3,– 
Euro, der für Erwachsene kostet 5,– Euro. Der Verlust eines 
Ausweises ist unverzüglich anzuzeigen. Er ist außerhalb der 
Familie nicht übertragbar und sorgfältig aufzubewahren. Der 
Ausweis ist zurückzugeben, wenn die Benutzung nicht mehr 
beabsichtigt ist oder die Gemeindebücherei es verlangt.
3.4. Jahresentgelt: Erwachsene ab 18 Jahren 10,– Euro;  
Partnerkarte 15,– Euro; Kinder, Jugendliche, Schüler, Azubis 
und Studenten frei.
3.5. Die Zahlung erfolgt per Lastschrift oder Überweisung. Das 
Entgelt ist ein Jahresentgelt und gilt für das Kalenderjahr. Sie ist 
jeweils am 1. Mai für das laufende Kalenderjahr fällig. Bei Kün-
digung im laufenden Kalenderjahr ist keine Rückerstattung 
möglich.
4. Öffnungszeiten
Die Öffnungszeiten der Bücherei werden durch Aushang be-
kannt gegeben.
5. Entleihung, Verlängerung, Vormerkung
5.1. Die Leihfrist aller Medien beträgt vier Wochen (28 Tage), bei 
Zeitschriften, DVDs und Tiptoi zwei Wochen (14 Tage). In be-
gründeten Ausnahmefällen kann die Leihfrist verkürzt oder ver-
längert werden. Präsenzbestände (z. B. Lexika) werden nicht 
verliehen. 
5.2. Die Leihfrist kann vor Ablauf auf Antrag bis zu zwei Wochen 
bzw. eine Woche verlängert werden, wenn keine anderweitige 
Vorbestellung vorliegt, jedoch nicht öfter als einmal.
5.3. Ausgeliehene Medien können mit einem Entgelt von –,50 
Euro vorbestellt werden. 
5.4. Während der Schulausleihzeit dürfen Schulkinder keine 
Spiele ausleihen.
6. Behandlung der entliehenen Medien, Haftung
6.1. Der Benutzer ist verpflichtet, die entliehenen Medien sorg-
fältig zu behandeln und sie vor Veränderung, Beschmutzung 
und Beschädigung zu bewahren. Tonträger vor Staub und Hitze 
schützen und nur mit technisch einwandfreien Wiedergabege-
räten abspielen ! Alle Teile eines Spieles müssen bei Rückgabe 
vollzählig vorhanden sein.
6.2. Der Verlust / Teilverlust entliehener Medien ist der Gemein-
debücherei unverzüglich anzuzeigen.
6.3. Für jede Beschädigung oder den Verlust ist der Benutzer 
schadensersatzpflichtig.
6.4. Die Weitergabe entliehener Medien an Dritte ist nicht ge-
stattet.
7. Verhaltensregeln bei Benutzung der Bücherei
7.1. Jeder Benutzer hat sich in den Büchereiräumen so zu ver-
halten, dass kein anderer Benutzer in seinen berechtigten An-
sprüchen gestört oder beschränkt und der Benutzungsbetrieb 
nicht behindert wird.
7.2. Tiere dürfen nicht mitgebracht werden.
7.3. Überkleidung und Schirme sollten außerhalb der Bücherei 
an der Garderobe abgelegt werden.
8. Versäumnisgeld und Mahngebühren
8.1. Entliehene Bücher oder andere Medien sind vor Ablauf der 
Leihfrist zurückzugeben. Geschieht dies nicht, wird bei Über-
schreitung der Leihfrist ein Versäumnisentgelt von –,50 Euro 
pro Woche und pro Medium erhoben (siehe Abschnitt 5).
8.2. Weitere Mahnungen erfolgen schriftlich und sind entgelt-
pflichtig. Die Gebühr für jede schriftliche Mahnung beträgt 5,–
Euro.
9. Haftung
Für Verlust und / oder Beschädigung während der Ausleihe oder 
Nichtrückgabe trotz Mahnung von Büchereieigentum hat der 
Benutzer Ersatz in Höhe des Wiederbeschaffungswertes zu 
leisten. Zusätzlich werden für die darüber hinaus anfallenden 
Arbeiten (Bestellung, Einbinden, Etikettieren, u. a.) Auslagen 
nach tatsächlichem Aufwand erhoben.
10. Weisungs- und Ausschlussrecht
Das Büchereipersonal ist berechtigt, den Benutzern Weisungen 
zu erteilen. Benutzer, die schwerwiegend oder wiederholt ge-
gen die Benutzerordnung verstoßen, können ganz, teilweise 
oder für eine bestimmte Dauer von der Benutzung ausge-
schlossen werden. Solange ein Entleiher der Aufforderung zur 
Rückgabe entliehener Medien nicht nachkommt oder geschul-



dete Entgelte nicht entrichtet, ist das Büchereipersonal berech-
tigt, die Ausleihe weiterer Medien an ihn einzustellen und zu 
diesem Zweck das Benutzerkonto zu sperren.

Diese Benutzerordnung tritt am 1. Mai 2018 in Kraft.
Ziegler, 1. Bürgermeister     Herrmann, Büchereileiterin

Das Benutzungsentgelt wird künftig mittels Sepa-Lastschrift 
eingezogen, bzw. ist per Banküberweisung zu bezahlen.
Hierzu ergeht an alle aktiven Ausleiher noch ein gesondertes 
Informationsschreiben. Alle Mitglieder, welche mehr als 5 Jahre 
keine Medien ausgeliehen haben, werden automatisch aus 
dem Mitgliederverzeichnis gelöscht.

Rückstauklappen verhindern Schäden bei Kanalrückstau
Bei starken Regenfällen, Hochwasser oder auch Leitungsver-
stopfung kann es zu Rückstaus im Abwassersystem kommen. 
Es besteht dann die Gefahr, dass das Abwasser vom Kanal  
z.B. durch Toiletten oder Kellerabläufe unterhalb der Rück-
stauebene ins Gebäude eindringt und umfangreiche Schäden 
verursacht. Gemäß § 9 Abs. 5 der Entwässerungssatzung der 
Gemeinde Lauben hat sich jeder Anschlussnehmer selbst ge-
gen den Rückstau des Abwassers zu schützen. Für Schäden 
infolge von Rückstau haftet die Gemeinde nicht. 
Wir weisen deshalb alle Hausbesitzer darauf hin, zu prüfen, ob 
Rückstauklappen vorhanden sind und diese auf ihre Funktions-
fähigkeit zu kontrollieren. Die eingebauten Anlagen sind jeder-
zeit funktionsfähig zu erhalten, sie sind gegebenenfalls zu  
säubern und zu warten. Sollte es in Ihrem Haus zu einem Rück-
stau kommen, bei dem festgestellt wird, dass Sie dieser Pflicht 
nicht nachgekommen sind, kann die Versicherung die Leistung 
für den dabei entstandenen Schaden verweigern. Sorgen Sie 
daher in Ihrem eigenen Interesse für eine regelmäßige Inspek-
tion und Wartung, damit die Rückstauklappen Ihrer Hausent-
wässerung im Bedarfsfall auch richtig funktionieren. Kontrol- 
lieren Sie gegebenenfalls auch Ihre Versicherungsbedingungen 
auf etwaige Klauseln. 

eza! und Verbraucherzentrale arbeiten bei 
Energieberatung zusammen. Weiterhin 

kostenlose Tipps in der Beratungsstelle in Lauben –  
zusätzlich auch Energiechecks vor Ort
In Lauben bekommen auch künftig die Bürger nach vorheriger 
Anmeldung (Telefon 0 83 74 / 58 22-14) kostenlos Tipps zum 
Bauen und Sanieren sowie zum Einsatz erneuerbarer Energien. 
Nur bei der Beratung zu Hause zahlt der Verbraucher je nach 
Art des Checks einen Eigenanteil von 10,– bis 40,– Euro. Die 
Energieberatung ist jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat im  
Rathaus Lauben. Weitere Infos unter www.eza-allgaeu.de

Gemeindliche Jugendarbeit
Ferienprogramm in den Osterferien
Ein tolles Programm war in den Osterferien geboten. In der ers-
ten Ferienwoche hat ein Airbrush- und Holz-Workshop statt-
gefunden. Für ihre Airbrush-Bilder konnten sich die 16 Kinder 
und Jugendlichen im Alter zwischen 10 und 14 Jahren in der 
Holzwerkstatt in Dietmannsried einen Holzrahmen bauen und 
anschließend verzieren. Dabei sind wieder tolle Kunstwerke 
entstanden. Mittags ging es zur Stärkung in den Gasthof  
»Bären«. Dieses Ferienprogramm wurde durch das Bildungs-
programm »TalentCAMPus« finanziert und war deshalb für alle 
Teilnehmer kostenlos. Ein herzliches Dankeschön für die gute 
Zusammenarbeit geht hierbei an die vhs Kempten. 

Auch dieses Jahr war der Ausflug in den Europa-Park in Rust 
wieder ein großes Highlight. In der zweiten Ferienwoche ging es 
bereits zum 5. Mal in Folge in Deutschlands größten Freizeit-
park gemeinsam mit den Gemeinden Dietmannsried, Durach, 
Wiggensbach und Sulzberg. Aus Lauben waren insgesamt 21 
Jugendliche im Alter zwischen 12 und 17 Jahren mit dabei.

Grundschule Lauben
Information der Schule:
Die Schuleinschreibung an der Grundschule Lauben für das 
Schuljahr 2018/2019 findet am Mittwoch, 18. April 2018, in der 
Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr statt. Anmeldepflichtig sind alle 
Kinder, die bis zum 30. September 2018 das 6. Lebensjahr voll-
endet haben und noch keine Schule besuchen. Ebenso Kinder, 
die im letzten Schuljahr zurückgestellt wurden. Eine vorzei- 
tige Einschulung ist für alle Kinder möglich, die in der Zeit vom 
1. Oktober 2018 bis 31. Dezember 2018 das 6. Lebensjahr  
vollenden. 
Bringen Sie bitte zur Anmeldung die Geburtsurkunde (oder  
Familienstammbuch), den Nachweis über die Schuleingangs-
untersuchung sowie bei Alleinerziehenden den Sorgerechts-
nachweis mit. 

Seniorenbeirat 
Stammtisch für Seniorinnen und Senioren
Die nächste Zusammenkunft ist am Dienstag, 17. April, ab 
16.00 Uhr im »Birkenmoos«. Der Seniorenbeirat lädt herzlich 
ein und freut sich auf zahlreiches Kommen.      Manfred Förster

Stifte machen Mädchen stark
Der Weltgebetstag der Frauen hat die Aktion »Stifte machen 
Mädchen stark« ins Leben gerufen. Ziel dieses Projektes ist 
durch das Recycling von Stiften, syrischen Mädchen in einem 
Flüchtlingscamp im Libanon Schulunterricht zu ermöglichen. 
Denn zum Starkwerden braucht es Bildung! In verschiedenen 
Sammelstellen in Deutschland werden alte Stifte gesammelt. 
Eine Fachfirma recycelt das Material und spendet pro Schreib-
gerät einen Cent an den Weltgebetstag.
Auch der Landkreis Oberallgäu beteiligt sich durch eine Koope-
ration des Frauenbundes Seifriedsberg-Ofterschwang und des 
Bildungsbüros Oberallgäu an diesem Projekt und hat im Land-
ratsamt eine Sammelbox aufgestellt. So unterstützen Sie ein 
nationales Recyclingprogramm und ermöglichen gleichzeitig 
syrischen Mädchen im Libanon Schulunterricht. Die Aktion läuft 
bis Ende 2018 und abgegeben werden können jede Art von 
alten Kugelschreibern, Textmarkern, Korrekturmitteln und Filz-
stiften. Nicht akzeptiert werden können leider Klebestifte, Ra-
diergummis, Lineale, Bleistifte etc. Weitere Informationen zu  
diesem Projekt finden Sie auch auf folgender Website http://
weltgebetstag.de/projekte/projektarbeit-weltweit/libanon

Info

Alles aus einer Hand vom Meisterbetrieb!

� Haustüren in Alu und Holz � Zimmertüren
� Kunststoff- und Holzfenster � Haustürvordächer
� Terrassenüberdachung � Reparaturservice
� Kellerschachtabdeckungen � Insektenschutzgitter
� Rollläden und Innenjalousettense
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Gottesdienste vom 14. bis 22. April
Sa: Hei: 18.00 Uhr Rosenkranz
  18.30 Uhr Vorabendmesse, hl. Messe für  

Verstorbene der Familien Stingl, 
Schneider und Jörg, Verstorbene der 
Familien Müller und Moser

3. Sonntag der Osterzeit:
 PZL: 8.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
  9.00 Uhr Pfarrgottesdienst, hl. Messe für  

Maria und Franz Xaver Greither sowie 
Verstorbene der Familie Behrens

Di: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Hl. Messe für Agathe und Arthur Hafner
Do: Hl. Leo IX., Papst, Jahrestag der Wahl Papst Benedikts 

XVI. (2005)
 Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Hl. Messe zu Ehren der hl. Schutzengel
Fr: PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz
4. Sonntag der Osterzeit:
 PZL: 10.00 Uhr Feier der Erstkommunion mit dem Chor 

»Amabile« und der Musikkapelle
Sprechstunde v. Pfarrer Gilg am Mittwoch von 15.30–17.00 Uhr

Gottesdienste vom 10. bis 15. April
Di: Hl. Fidelis von Sigmaringen und Amtseinführung  

von Papst Benedikt XVI.
 PZL: 18.00 Uhr Dankgottesdienst der Erstkommunikan-

ten mit Segnung von Andachtsgegen-
ständen, hl. Messe für Christine Veith, 
Anton Schieß

Do: Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Hl. Messe nach Meinung
Fr: Hl. Petrus Kanisius, Ordenspriester, Kirchenlehrer
 PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz
Sa: Hl. Peter Chanel u. hl. Ludwig Maria Grignion de Montfort
 Hei: 18.00 Uhr Rosenkranz
  18.30 Uhr Vorabendmesse, hl. Messe für  

Beate Hafenmayr und Margit Watko
So: Kein Gottesdienst!
Die Sprechstunde von Pfarrer Gilg entfällt.

Gottesdienste Pfarrei Haldenwang und Börwang
3. Sonntag der Osterzeit, 15. April: Ha: 10.00 Uhr Rosenkranz, 

10.30 Uhr hl. Messe.
Mittwoch, 18. April: Ha: 19.00 Uhr hl. Messe.
Freitag, 20. April: Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz um Priester-
 und Ordensberufe, 19.00 Uhr hl. Messe.
Samstag, 21. April: Hl. Konrad von Parzham, Ordensbruder;
 hl. Anselm, Bischof: Bö: 18.00 Uhr Rosenkranz und
 Beichtgelegenheit, 18.30 Uhr Vorabendmesse.
4. Sonntag der Osterzeit, 22. April: Ha: 10.30 Uhr Rosenkranz, 

11.00 Uhr Wortgottesfeier, 11.30 Uhr Segnung des neuen
 Feuerwehrfahrzeges auf dem Dorfplatz.
 Bö: 19.00 Uhr Taizé-Gebet im Pfarrheim.
Mittwoch, 25. April: Hl. Markus, Evangelist.
 Ha: 19.00 Uhr hl. Messe.
Freitag, 27. April: Hl. Petrus Kanisius, Ordenspriester,
 Kirchenlehrer. Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz um Priester und
 Ordensberufe, 19.00 Uhr hl. Messe.
5. Sonntag der Osterzeit, 29. April: Ha: 10.00 Uhr hl. Messe
 mit Feier der Erstkommunion.
 Bö: 11.30 Uhr Taufe in der Leonhardskapelle.

Pfarrei »St. Ulrich« Lauben

UNTER 
UNS
GUTES 
TUN !

Sozialstiftung

der Gemeinde Lauben

Spenden- 
konto: 
Raiffeisenbank  
im Allgäuer  
Land eG

IBAN:  
DE 23 7336 9264 
0000 2026 65

Evang. St.-Mangkirchengemeinde Dietmannsried
Gemeinde im Grünen. Am Samstag, 14. April, 19.00 Uhr,  
Musiknacht für die Orgel in der St.-Mang-Kirche. Am Sonntag, 
15. April (Misericordias Domini), Gottesdienst mit Pfarrerin  
Andrea Krakau: Um 8.45 Uhr in der Kath. Kirche Heising und 
um 10.15 Uhr in der Klosterkirche Börwang. Am Sonntag,  
22. April (Jubilate), 10.15 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrerin  
Andrea Krakau im Evang. Gemeindezentrum Dietmannsried. 
Am Donnerstag, 26. April, 14.30 Uhr, Bibelgesprächskreis im 
Evang. Gemeindezentrum Dietmannsried. Am Freitag, 27. April, 
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrerin Andrea Krakau im  
»Sonnenhof« Lauben.

Kath. Frauenbund Lauben-Heising – Spielenachmittag
Zum nächsten Spielenachmittag am Montag, 16. April, um 
14.30 Uhr im Pfarrzentrum Lauben ergeht an alle spielfreudigen 
Mitbürger eine herzliche Einladung. Wenn Sie gerne Karten-, 
Brett- oder Legespiele machen, schauen Sie doch einfach ein-
mal unverbindlich vorbei !

Frauenfrühstück mit Vortrag
Das Frauenbundteam lädt seine Mitglieder und interessierte 
Gäste recht herzlich ein zum Frauenfrühstück am Donnerstag, 
19. April, um 9.00 Uhr ins Pfarrzentrum Lauben. Nach einem 
reichhaltigen Frühstück werden Barbara und Hubert Jörg über 
ihr Lebenswerk, die Solidarische Landwirtschaft, berichten. 
»Gemüse macht glücklich« und lässt die Mitglieder erleben,  
wo ihr Essen herkommt, so Familie Jörg. Was es damit auf  
sich hat, werden uns die »SoLaWi«-Gründer aus Durach in  
einem Vortrag näher bringen. 
Der Unkostenbeitrag für das Frühstück beträgt 6,– Euro.

EPL-Kurs am Bodensee
Von Freitag bis Sonntag, 4. bis 6. Mai 2018, bietet die Ehe-  
und Familienseelsorge Kempten einen Kommunikationskurs  
für Paare an. Unter dem Titel »ein partnerschaftliches Lernpro-
gramm« (EPL) erhalten die Paare viele Anregungen für Ge- 
spräche auf Augenhöhe, die von Wertschätzung und Interesse 
für den anderen geprägt sind. Neue Methoden können erlernt 
und eingeübt werden. Zwei Trainerinnen stellen die Inhalte vor 
und begleiten zeitweise auch die Paare bei den Übungen. Die-
ser Kurs kann ein Einstieg in eine glücklichere Beziehung sein. 
Infos unter Tel. 08 31/ 697 28 33-12. Anmeldung unter www.
beziehung-leben.de/Kempten/Kommunikation

Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten  
und der angrenzenden Altlandkreisgemeinden
Freitag, 13. April, Bahnhof-Apotheke am Klinikum Kempten,
Robert-Weixler-Straße 48a. – Andreas-Hofer-Apotheke
Altusried, Kemptener Straße 2.
Samstag, 14. April, Alpin-Apotheke am Klinikum Kempten,
Pettenkofer Straße 1a; von 18.00–20.00 Uhr Magnus-Apotheke
Buchenberg, Lindauer Straße 16.
Sonntag, 15. April, Apotheke im Lyzeum Kempten,
Auf‘m Plätzle 1; von 18.00–20.00 Uhr Marien-Apotheke Legau,
Hauptstraße 29; von 18.00–20.00 Uhr Thingauer Apotheke
Unterthingau, Marktoberdorfer Straße 1.
Montag, 16. April, Apotheke im Oberösch Kempten,
Im Oberösch 2. – Cornelius-Apotheke Probstried,
An der Wilhelmshöhe 32.
Dienstag, 17. April, Apotheke Nr. 10 Kempten, Fischerstr. 16.
Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.
Mittwoch, 18. April, Bären-Apotheke Kempten, Aybühlweg 36.
Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.
Donnerstag, 19. April, Bahnhof-Apotheke Kempten, Bahnhof-
straße 12. – Allgäu-Apotheke Bad Grönenbach, Bahnhofstr. 35. 
Martinus-Apotheke Waltenhofen, Rathausstraße 2.
Freitag, 20. April, Burg-Apotheke Kempten, Kronenstraße 11.
Christophorus-Apotheke Durach, Bürgermeister-Batzer-Str. 1.
Samstag, 21. April, Engel-Apotheke Kempten, Lotterbergstr.57; 
von 18.00–20.00 Uhr St.-Martin-Apotheke Obergünzburg,
Unterer Markt 1.

Info



Freiwillige Feuerwehr Lauben-Heising
Bericht zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 9. März
Das Jahr 2017 stand im Zeichen der Jugendwerbung.
Kommandant Wolfgang Mildenberger berichtete, dass die  
Feuerwehr im Jahr 2017 zu folgenden Einsätzen gerufen wurde:  
6 Brandalarme, 14 technische Hilfeleistungen, 2 Sicherheits-
wachen und 1 Fehlalarm. Daraus ergaben sich 525 Einsatz-
stunden. Zur Ausbildung der Wehr wurden 23 Gruppen- 
übungen, 1 Atemschutzübung, 2 Maschinistenübungen, 1 
Atemschutzübung in der Übungsstrecke Kempten, 1 Gemein-
schaftsübung mit den FFW Überbach und Haldenwang, 5 
Funkübungen und 3 Sitzungen der Dienstgrade durchgeführt.
Lehrgänge und Aktivitäten im Jahr 2017:
Am 29. März wurde im Landkreis Oberallgäu der Digitalfunk in 
Betrieb genommen | Theresa Jörg, Sabrina Schmid und Lukas 
Dorra legten erfolgreich die Truppmannausbildung ab und wur-
den zur Feuerwehrfrau/mann befördert | Die Atemschutzge-
räteträger übten im Brandschutzcontainer in Wildpoldsried | 
Traditionelles Maifest am 1. Mai | Schauübung am Gasthaus 
»Löwen« für die Bevölkerung | Als Neujahrsgeschenk konnten 
wir an alle Haushalte der Gemeinde den Feuerwehrkalender 
übergeben | Zum zweiten Mal führten wir im Januar einen  
Faschingsball im Gerätehaus durch. Bereits der Kinderfasching 
am Nachmittag war ein voller Erfolg.
Im Jahr 2017 haben unsere 47 aktiven Feuerwehrler rund 2000 
Stunden in Aus- und Weiterbildung investiert.
Jugendwart Robert Hartge berichtete, dass die Feuerwehr- 
jugend zum 1. Januar 2017 aus 8 Mitgliedern bestand, davon 
zwei Mädchen. Um Jugendliche für die Feuerwehr zu interes-
sieren, gestalteten wir eine Mappe mit Informationen über die 
Jugendfeuerwehr in unserer Gemeinde für Eltern und Jugend-
liche. Mit dieser warben wir direkt bei den Familien. Durch diese 
Aktion erhöhte sich die Mitgliederanzahl der Jugendfeuerwehr 
auf 19. Neben den Wettkämpfen war in diesem Jahr das Zelt-
lager in Wildpoldsried ein Highlight.
Die Gruppe leistete im Jahr 2017 1480 Ausbildungs- und 
Übungsstunden. Diese ergaben sich aus zahlreichen Übungen 
und Gruppenabenden und zwei Wettkämpfen. Beim Kreisju-
gendleistungswettbewerb in Fischen wurde der Siegerpokal 
erfolgreich verteidigt. Folgende Kameraden von der Jugend-
feuerwehr legten die Jugendflamme der Stufe 1 ab: Finbar 
Feldhoff, Maximilian Keller, Anna Kluge, Ben Kluge, Leon Previ-
derio, Annika Rauh, Johannes Schönwolff, Sebastian Schratt, 
Hannah Seitz, Maximilian Streitel und Franziska Waßman. Die 
Jugendflamme der Stufe 3 legten Yannik Paetz, Maximilian 
Luysberg, Julian Guthmann, Fabian Mangold, Sabrina Schmid 
und Theresa Jörg mit Bravour ab. 
Für eine erfolgreiche Jugendarbeit leisteten die Jugendwarte 
unserer Wehr insgesamt 725 Stunden. Kreisbrandmeister 
Christian Diepolder lobte den Einsatz der Feuerwehrkame- 
raden und besonders die vorbildliche Jugendarbeit.
In seinem Grußwort bedankte sich 1. Bürgermeister Berthold 
Ziegler für die geleisteten Einsätze im letzten Jahr. In diesem 
Zuge erwähnte er, dass die Tagesalarmsicherheit ein großes 
Thema für die Zukunft wird, da immer weniger Feuerwehrler  
im Gemeindegebiet arbeiten und somit untertags nicht zur  
Verfügung stehen. Bürgermeister Ziegler berichtete weiter, 
dass vom Gemeinderat beschlossen wurde, das Dach unseres 
Gerätehauses zu sanieren. Er bedankte sich im Namen der  
Gemeinde bei den beiden Kommandanten Wolfgang Milden-
berger und Martin Hartmann, beim Jugendwart Robert Hartge 
sowie allen Aktiven. 

Schützengesellschaft Lauben-Heising
Ein Straußenei zum Osterfest
Beim diesjährigen Ostereierschießen wurde als Sonderpreis  
ein 1,6 kg schweres Straußenei verlost. Ehrenmitglied Werner 
Dudenhöffer spielte Glücksfee und zog Ludwig Königsberger 
aus dem Lostopf. Aber auch der Rest der 57 Teilnehmer ging 
nicht mit leeren Händen nach Hause, obwohl es die Glücks-
scheibe in sich hatte und sogar »Null-« oder Negativ-Ergeb-
nisse zustande kamen. Insgesamt wurden 1200 Ostereier ver-
teilt. Die besten fünf Schützen erhielten 23 Eier und zusätzlich 

VereineSonntag, 22. April, Hof- und Residenz-Apotheke Kempten,
Poststraße 16; von 18.00–20.00 Uhr Schloss-Apotheke
Sulzberg, Bahnhofstraße 2.
Montag, 23. April, Iller-Apotheke Kempten, Ludwigstraße 73.
Andreas-Hofer-Apotheke Altusried, Kemptener Straße 2.
Dienstag, 24. April, Kastanien-Apotheke am Forum Kempten,
Bahnhofstraße 42. – Magnus-Apotheke Buchenberg,
Lindauer Straße 16.
Mittwoch, 25. April, Kronen-Apotheke Kempten, Kronenstr. 31.
Marien-Apotheke Legau, Hauptstraße 29.
Thingauer Apotheke Unterthingau, Marktoberdorfer Straße 1.
Donnerstag, 26. April, Pluspunkt-Apotheke im Forum Kempten, 
August-Fischer-Platz 1. – Cornelius-Apotheke Probstried,
An der Wilhelmshöhe 32.
Freitag, 27. April, Rottach-Apotheke im Cambomed Kempten,
Rottachstraße 71–73. – Rathaus-Apotheke Dietmannsried.
Samstag, 28. April, Sonnen-Apotheke Kempten, Bahnhof-
straße 17; von 18.00-20.00 Uhr Linden-Apotheke
Wiggensbach, Illerstraße 1.
Sonntag, 29. April, St.-Anna-Apotheke Kempten, Lenzfrieder
Straße 56; von 18.00–20.00 Uhr Allgäu-Apotheke Bad Grönen-
bach, Bahnhofstraße 35; von 18.00–20.00 Uhr
Martinus-Apotheke Waltenhofen, Rathausstraße 2.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag, 
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 116117.
In lebensbedrohlichen Fällen Telefon 112.

Termine
� Freitag, 13. April, 12.00 bis 14.00 Uhr, Senioren-Mittags-
tisch im Tenniscenter in Lauben. Veranstalter: Seniorenbeirat
� Freitag, 13. April, 19.45 Uhr, Vortragsabend mit Carmen  
Matussek »Weltverschwörung? Die Protokolle der Weisen von 
Zion in der islamischen Welt«. Veranst.: Christen im Beruf e.V.
� Montag, 16. April, 14.30 Uhr, Spielenachmittag im Pfarr-
zentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Frauenbund
� Dienstag, 17. April, 16.00 Uhr, Stammtisch für Seniorinnen 
und Senioren im »Birkenmoos«. Veranstalter: Seniorenbeirat
� Mittwoch, 18. April, 14.00 bis 16.00 Uhr, Schuleinschrei-
bung für das Schuljahr 2018 / 2019 in der Grundschule Lauben
� Mittwoch, 18. April, 19.00 Uhr, Infoabend zum Elternkurs 
zur Förderung einer sicheren Bindung zwischen Eltern und 
Kind im Seminarraum der Bahnhofsapotheke in Kempten, 
Bahnhofstraße 12. Veranstalter: Landratsamt Oberallgäu
� Donnerstag, 19. April, 9.00 Uhr, Frauenfrühstück mit Vortrag 
von Hubert und Barbara Jörg »Solidarische Landwirtschaft« 
im Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Frauenbund
� Donnerstag, 19. April, 9.30 bis 11.30 Uhr, Spielgruppe für 
Kinder von 1 bis 3 Jahre im Pfarrzentrum Lauben (Studio). 
Veranstalter: Stephanie Bosch
� Sonntag, 22. April, 10.00 Uhr, Erstkommunion  
im Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde
� Donnerstag, 26. April, 9.30 bis 11.30 Uhr, Spielgruppe  
für Kinder von 1 bis 3 Jahre im Pfarrzentrum Lauben (Studio). 
� Donnerstag, 26. April, 19.30 Uhr, öffentlicher Stammtisch 
des Bürgerclubs im »Birkenmoos«
� Freitag, 27. April, 19.00 Uhr, Schießen für Jedermann, 
anschließend Schafkopfen im »Birkenmoos« (Schützenheim). 
Veranstalter: Schützengesellschaft Lauben-Heising
� Samstag, 28. April, 8.15 Uhr, Treffpunkt am Sportbetriebs-
gebäude, Tagesausflug der Mittwochsradlgruppe.  
Veranstalter: TSV Heising, Radabteilung
� Montag, 30. April, 14.30 Uhr, Spielenachmittag im Pfarr- 
zentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Frauenbund
� Dienstag, 1. Mai, 10.30 Uhr, Maifest im Feuerwehrhof in  
Moos. Veranstalter: Freiw. Feuerwehr Lauben-Heising, Förder-
verein der Musikkapelle Lauben- Heising, Kath. Landjugend
� Mittwoch, 2. Mai, 18.00 Uhr, Mittwochsradeln.  
Treffpunkt: Sportbetriebsgebäude.  
Veranstalter: TSV Heising, Radabteilung
� Donnerstag, 3. Mai, 9.30 bis 11.30 Uhr, Spielgruppe für 
Kinder von 1 bis 3 Jahre im Pfarrzentrum Lauben (Studio). 
Veranstalter: Stephanie Bosch



Engagierte Jugendliche, hilfsbereite 
Erwachsene und Ältere unterstützen  
Hilfe suchende Nachbarinnen  
und Nachbarn, z. B. durch

� Besuche daheim
� Begleitung bei Spaziergängen, beim Einkaufen, zum Arzt
� Kinder betreuen – auch bei Hausaufgaben
� Tiere füttern und ausführen
� Hilfe im Haushalt, Garten oder beim Schneeräumen
� Rat und Unterstützung bei schriftlichen Arbeiten

Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie Hilfe brauchen  
oder wenn Sie ehrenamtlich mitarbeiten können.

Info-Telefon: 0 8374/ 6488

Koordination: Johann Wiesbeck, Lauben, Tel. 0 83 74 / 5555
 Sieglinde Klier, Heising, Tel. 08374 / 5462
 Bärbel Seckinger, Stielings, Tel. 0831/77746
E-Mail:  koordination@nachbarschaftshilfe-lauben.de
Internet:  www.nachbarschaftshilfe-lauben.de

ein kleines Osternest, danach reduzierte sich die Anzahl der 
gewonnenen Eier. Die Letztplatzierten erhielten immerhin noch 
18 Stück.
Schützenmeister Richard Ade freute sich sehr über so viele  
Teilnehmer. Es mussten sogar Stühle aus dem Gastraum ge-
holt werden, damit alle eine Sitzgelegenheit im Schützenstüble 
hatten.

Turn- und Sportverein Heising
Hauptversammlung des TSV Heising e.V.
Am Donnerstag, 15. März, fand im »Birkenmoos« die Haupt-
versammlung des TSV Heising statt. 1. Vorsitzender Karl-Heinz 
Selinger begann seinen Bericht mit einem Rückblick auf die 
vergangenen zwei Jahre aus den einzelnen Abteilungen. Be-
sondere Erwähnung fand der deutsche Pokalsieg unserer 
Nachwuchsturnerinnen beim Deutschen Turnfest in Berlin.  
Positiv erwähnt wurde auch die neue Abteilung »Badminton«, 
die inzwischen fast 60 Mitglieder zählt und zu einer festen  
Größe unseres Vereins geworden ist. Erfreulich ist auch, dass 
wir seit Herbst 2017 einen Yoga-Kurs anbieten konnten, der 
sehr gut angenommen wird und momentan mit 27 Teilnehmern 
läuft. 
Gedacht wurde den verstorbenen Mitgliedern unseres Vereins, 
die in den vergangenen beiden Jahren aus unserer Mitte ge-
rissen wurden. Ein stilles Gedenken wurde verlesen für Willi 
Götz, Margarete Heinle, Alfred Hölzel, Günter König und Walter 
Sommer.
Einer der wohl wichtigsten Tagesordnungspunkte war dann die 
Wahl der neuen Vorstandschaft, da man ja in den vergangenen 
Monaten davon ausgehen musste, dass sich die bisherigen 
Vorstandsmitglieder nicht mehr zur Wahl stellen werden. Da  
unsere Aufrufe im Gemeindeblatt leider keine Resonanz ge-
bracht haben, drohte somit ein bedingt führungsloser Verein. 
Kurz vor der Hauptversammlung konnten doch noch zwei neue 
Kräfte gewonnen werden und weil dadurch auch Teile der bis-
herigen Vereinsführung nochmals zu aktivieren waren konnte 
eine neue Vorstandschaft gebildet werden, die aus folgenden 
Personen besteht: Karl-Heinz Selinger (1. Vorsitzender), Erwin 
Frick (2. Vorsitzender), Claudia Scheifele (Jugendleiterin), Katrin 
Hofstetter (Kassiererin), Christina Thum (Schriftführerin). Wir 
bedanken uns sehr bei Katrin Hofstetter und Christina Thum, 
dass sie sich bereit erklärt haben uns künftig zu unterstützen. 
Ein ganz herzlicher Dank geht aber auch an Ulrike Hengeler und 
Gaby Frick, die nun offiziell aus der Vereinsvorstandschaft aus-
geschieden sind.

fried Neumaier, Manfred Schäffler, Helga Stiefenhofer, Renate 
Stingl und Hedwig Zöbele.
60 Jahre: Elmar Baumgartner, Siegfried Bodenmüller, Gabriele 
Böhm, Günther Engelmann, Karl Fischer, Johann Hofmayer, 
Anton Kösel, Adolf Lutz, Alois Mayr, Oskar Schiebel und Roland 
Schwarzbach.
80 Jahre: Mini Scharpf

Karl-Heinz Selinger (1. Vorsitzender), Claudia Scheifele (Jugendleiterin), 
Katrin Hofstetter (Kassiererin), Erwin Frick (2. Vorsitzender),  

es fehlt Christina Thum (Schriftführerin)

Zum Abschluss der Hauptversammlung fanden Ehrungen für 
langjährige Mitgliedschaften statt. Urkunden und ein kleines 
Präsent wurden an folgende Mitglieder vergeben:
25 Jahre: Helga Gröger, Klaus Gröger, Sieglinde Klier, Gudrun 
Klotz, Thomas Kopp, Monika Limm, Manfred Meyer, Roland 
Pichl, Frank Wankmüller und Heike Wankmüller.
50 Jahre: Käthe Albrecht, Günter Andreas, Marianne Baumber-
ger, Hannelore Bogner, Ludwig Fischer, Sigrid Fischer, Helmut 
Härtle, Clemens Heuson, Traudl König, Ursula Kreck, Erika  
Kröner, Peter Lenz, Elisabeth Losinger, Helmut Losinger, Sieg-

Abteilung Fußball – Turnier der F1 in Wildpoldsried
Was für ein letztes Turnier der Hallensaison für unsere F1- 
Buben in Wildpoldsried! Als wir die Gruppeneinteilung erfuhren, 
wussten wir, dass wir uns anstrengen mussten: VfB Durach, 
SSV Wildpoldsried, SG Haldenwang…
Als erstes spielten wir gegen den VfB Durach und fanden 
schnell ins Spiel, passten den Ball schön und verteidigten als 
Team. So konnten wir unser erstes Spiel mit 2:0 gewinnen. Als 
nächstes kam die SG Haldenwang. Die Trainer gaben den Kin-
dern den Rat: Spielt wieder genauso schönen Fußball. Und das 
taten die Jungs: Wieder 2:0! Es herrschte eine grandiose Stim-
mung in der Umkleide. Ein Blick auf die Zwischenergebnisse 
zeigte, dass wir im Falle eines weiteren Sieges im Finale sein 
würden. Das dritte Spiel dann gegen die Heimmannschaft  
SSV Wildpoldsried. Wieder gelang uns rasch die Führung  
zum 1:0. Alle, Kinder, Trainer und Fans hatten das Gefühl:  
Heute ist unser Tag! All die harte Arbeit, die die Jungs jede 
Woche im Training leisten, zahlte sich aus: 2:0 – wir waren im 
Finale! SV Lenzfried oder SV Amendingen – das war uns egal. 
Die Jungs waren so glücklich, es gab ein gutes Gespräch in  
der Umkleide und folgenden Tipp: »Geht raus und spielt so wie 
die drei letzten Spiele!«

Ehrung für 60 Jahre Mitgliedschaft, von links: 
Karl-Heinz Selinger, Karl Fischer, Gabriele Böhm, Johann Hofmayer, 

Siegfried Bodenmüller, Erwin Frick und Günther Engelmann



Im Finale waren beide Teams hochmotiviert und siegeswillig. Es 
gab guten Fußball übers ganze Spielfeld, die Fans feuerten die 
Kinder an, jeder Ball wurde heiß umkämpft. Unser Torwart, un-
sere Verteidigung und unser Sturm, alle halfen zusammen und 
traten als ein super Team auf. 10 Sekunden vor Ende der Spiel-
zeit sah es nach einem 7-Meterschießen aus. Doch dann – drei 
Sekunden vor dem Schlusspfiff – zerplatzte der Traum vom  
1. Platz mit einem Tor der SV Amendingen. Wir waren so nah 
am Turniersieg dran. Auch wenn am Anfang die Enttäuschung 
in den Augen der Kinder überwog, waren wir am Ende alle 
glücklich über diesen verdienten 2. Platz.  
Liebe F1-Jungs, eure Trainer sind sehr stolz auf euch und eure 
Leistungen!                                                                 Tom Garner

ratsamt in Sonthofen sind jeweils freitags v. 8.00 bis 12.00 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung unter 08321/612153.
Flyer: Der Schulungsflyer ist erhältlich bei den Kontaktstellen, 
in den Rathäusern oder im Landratsamt Oberallgäu sowie über 
die Homepage des Landratsamtes www.oberallgaeu.org.
Vorankündigung: Am 5. Mai 2018 findet zum ersten Mal  
ein öffentlicher Demenz-Informationstag im Landratsamt in 
Sonthofen statt. Neben Vorträgen zum Thema Demenz stel- 
len sich die Kontaktstellen aus dem Oberallgäu vor und stehen 
für Fragen bereit.                                                                       bk

Wenn Eltern die Autorität verlieren
Kinder mit auffälligem Verhalten Thema beim Fachforum 
Inklusion. Wenn Eltern in der Familie die Autorität verlieren, 
nehmen die Kinder das Heft in die Hand. Dies kann sich durch 
renitentes Benehmen, offene Gewalt oder körperliche Symp-
tomatik äußern. Das herausfordernde Verhalten dieser Kinder 
fällt ebenso in Schule oder Kindergarten auf. Wie können Er-
wachsene mit »schwierigen« Kindern und Jugendlichen bes- 
ser umgehen? Mit diesem Thema beschäftigten sich 80 Lehr-
kräfte, Sozialpädagogen, Psychologen und Fachkräfte von Be-
ratungsstellen beim fünften Fachforum Inklusion des Landkrei-
ses Oberallgäu in der Albert-Schweizer-Schule in Sonthofen.
Einen Wegweiser zur »Autorität ohne Gewalt« gaben Familien-
therapeutin Angelika Ritter (Jugendhilfeeinrichtung Herzog-
sägmühle) und Christian Frey, Konrektor der Albert-Schweizer-
Schule. Kindern mit herausforderndem Verhalten fehlen dem- 
nach wichtige Entwicklungsbausteine. Belastende Faktoren 
können die Trennung der Eltern, Bindungsstörungen und man-
gelnde Wertschätzung, aber auch Alkohol- oder Drogensucht 
von Vater oder Mutter sein. Haltlose Kinder seien mit schuli-
schem und gesellschaftlichem Leistungsdruck rasch überfor-
dert: Sie flüchten in auffälliges Verhalten oder spielen den  
Klassenclown.
Angelika Ritter stellte die erfolgreiche Präsenzpädagogik nach 
Prof. Dr. Haim Omer vor. Idealerweise ziehen dabei Lehrkräfte, 
Sozialpädagogen und Psychologen mit den Eltern an einem 
Strang. Gemeinsam wird dann schrittweise versucht, die Auto-
rität ohne Anwendung von Gewalt wiederherzustellen. Gleich-
zeitig werden gewohnheitsmäßige Eskalationen entschärft.  
Diese Pädagogik verhindert auch, dass die betreffenden Kin-
der ihr Gesicht in der Gruppe verlieren. »Wichtig ist in jedem 
Fall, auf herausforderndes Verhalten adäquat zu reagieren und 
Reiz-Reaktionsmuster zu vermeiden«, mahnte die Familien-
therapeutin.
In Workshops vertieften die Forumsteilnehmer den Teilbereich 
»Unterstützung/Netzwerk« aus dem pädagogischen Ansatz 
von Omer. »Wir freuen uns über den fruchtbaren Austausch  
und die Anregungen von fachlicher Seite«, resümierten die Or-
ganisatorinnen, Dr. Gloria Petraschka und Andrea Schmid vom 
Bildungsbüro im Landratsamt. Die Ergebnisse der Veranstal-
tung werden nun von der fachlichen Steuerungsgruppe bewer-
tet und nach Möglichkeit in praktische Umsetzungen inte- 
griert. Ralph Eichbauer, Leiter der Abteilung »Mensch und  
Gesellschaft« im Landratsamt stellte den hohen Stellenwert  
der Veranstaltung heraus: »Das jährliche Fachforum liefert viel-
fältige Ergebnisse für die praktische Bearbeitung des Themas 
Inklusion im Rahmen der Bildungsregion Oberallgäu«.           cis

Lust auf Fußball? Bist du 8 bis 9 Jahre alt (Jahrgang 2009 und 
2010)? Dann melde dich bei uns und komm zum Training.  
Wir freuen uns über neue Spieler !

Tom Garner, Telefon 01 51 / 22 92 20 22 (Trainer)

Info
Demenz: Schulungen für Angehörige
Umfangreiches Kursangebot in Kempten u. im Oberallgäu.
Der Umgang mit demenzkranken Menschen erfordert Fein- 
gefühl und ist für die Betreuungsperson mitunter sehr belas-
tend. Wissen über die Krankheit und über den Umgang mit  
Betroffenen ist hier hilfreich. In Kempten und im Oberallgäu  
gibt es bisher fünf Kontaktstellen der Demenzhilfe Allgäu. Diese 
bieten neben ihren Beratungs- und Unterstützungsangeboten 
heuer neun Mal im Landkreis Oberallgäu und in Kempten eine 
Schulung zum Demenzbegleiter an. Der Kurs richtet sich ins-
besondere an pflegende Angehörige und Ehrenamtliche. Die 
Termine der Schulungsorte Kempten, Immenstadt, Sonthofen, 
Fischen, Oberstdorf, Bad Hindelang und Wertach sind dem  
eigens gestalteten Flyer zu entnehmen.
In 40 Unterrichtseinheiten erlernen die Schulungsteilnehmer 
und -teilnehmerinnen neben den Grundlagen hilfreiche Kom-
munikations- und Betreuungsmöglichkeiten. »Nicht zuletzt 
geht es im Kurs auch darum, in den Austausch zu kommen und  
Methoden zu erfahren, die den Umgang mit demenziell Er-
krankten erleichtern. Die Angehörigen können so einer Überlas-
tung vorbeugen«, so Petra Christiansen-Lammel und Helen 
Schmidmeier vom Seniorenamt des Landkreises Oberallgäu. 
Zum Abschluss der Schulung wird ein Zertifikat überreicht.  
Dieses ist anerkannt vom ZBFS (Zentrum Bayern Familie und 
Soziales). Das Zertifikat ermöglicht eine Aufwandsentschä- 
digung von ZBFS-anerkannten Helferkreisen bei der Unter- 
stützung von Menschen mit Demenz im häuslichen Umfeld.
Informationen: Eine Auflistung der Kontaktstellen der Demenz-
hilfe Allgäu ist unter www.demenz-allgaeu.de erhältlich oder 
bei der Koordinationsstelle des Landratsamtes im Bereich  
Demenz (Petra Christiansen-Lammel). Sprechzeiten im Land-

Bestattungsdienst 
Homanner
Ihr Bestattungsunternehmen für Dietmannsried, 
Lauben-Heising, Haldenwang und Umgebung.
Bei einem Sterbefall zu Hause oder auswärts 
wenden Sie sich vertrauensvoll an uns. Wir er-
ledigen für Sie: Behördengänge, Formalitäten, 
Bestattungsvorsorge, Erd- und Feuerbestattung. 
Jederzeit erreichbar, auch Hausbesuche.

DIETMANNSRIED  ·  Fuggerstraße 5
Telefon 0 83 74 / 5712  ·  Telefax 0 8374 /58 71 71



Kartenvorverkauf bei Familie Zeller unter 08373/538 

sowie donnerstags von 14–16 Uhr in der 

Raiff eisenbank Wiggensbach

www.ostertheater-wiggensbach.de

Sonntag, 15. April, 14.00 Uhr

Eintritt 7,– €
Theatergruppe und Kolpingsfamilie

Ostertheaterin Wiggensbach
im »Kapitel-Saal«

Ostersonntag, 01. April

Ostermontag, 02. April

Freitag, 06. April

Samstag, 07. April

Freitag, 13. April

Samstag, 14. April
jeweils 20.00 Uhr

Lustspiel von Bernd Gombold

Heute, Freitag, 13. April
Samstag, 14. April

jeweils 20.00 Uhr

Sonntag, 15. April, 14.00 Uhr

Kartenvorverkauf bei Familie Zeller unter 08373/538 
sowie donnerstags von 14.00 bis 16.00 Uhr 

in der Raiffeisenbank Wiggensbach

www.ostertheater-wiggensbach.de

Inhaber: Ludwig Endres

• Keramik  |  Kunststoff
• V4A-Edelstahlrohr
• VA-doppelwandig
• Kaminkopfreparaturen
• Kaminverkleidung

87493 Lauben  |  Hafenthal 2  |  Telefon 08 31/ 8 19 44  |  Fax 8 74 24
info@kaminbau-trommler.de  |  www.kaminbau-trommler.de

W. und B. Fischer
Elektroanlagen

Inh.: Bernd Fischer

Lauben  ·  Hirschdorfer Straße 30
Tel. 0 8374/ 2 3410  ·  Fax 2 3411

info@fischer-lauben.de

Ihr Fachmann am Ort !

Zertifiziert nach  
DIN EN ISO 9001:2008

Bestattungen Rothermel
Martina Rothermel – Geprüfte Bestatterin

Dorfstraße 12
87493 Lauben
Tel. 0 83 74/ 58 89 58

Hausbesuch auf Wunsch.
Tag und Nacht für Sie
erreichbar.
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Vermessung
Aufmaß 
Abrechnung

Josef Hackenberg
LAUBEN  ·  Sportplatzstraße 4

Telefon 01 70 / 7 31 20 62
Telefax 0 83 74 / 58 71 16

HackenbergVerm@t-online.de

Heel - Energie GmbH · Holdenried 7 · Wiggensbach · Tel. 0 83 70 / 32 5456
E-Mail: info@heel-energie.de  ·  www.heel-energie.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, 
bei den Immobilien- und Bautagen!
Samstag und Sonntag,
21. und 22. April 2018,
im Eisstadion Kempten

Ihr Partner für:
� Smart-Home    
� Photovoltaik
� Batteriespeicher
� Gebäudesystemtechnik

Stand 76

… zu Besuch 
      in Altusried!

Paul Maar und 
Das schiefe Märchentrio
Freitag, 11. Mai, 19.30 Uhr, im Theaterkästle Altusried

Einlass: 18.30 Uhr  · Eintritt: 12,– Euro

VVK im Kartenbüro Altusried
Hauptstraße 18

Telefon: 0 8373/9 22 00
E-Mail: kb@altusried.de 

Veranstalter: Kulturamt Altusried. 
Mit freundlicher Unterstützung von:

dieter hartenstein
dipl.-ing. architekt BDB

Vorverkauf
läuft!

Manuskriptannahme per E-Mail unter info@druckerei-xdiet.de

Automower®

Vollautomatisch 
zum perfekten Rasen

Leise Lösung für kleinere
und größere Rasenflächen:

• Beratung 
• Verkauf 
• Montage

Rufen Sie uns an!
Tel. 08373-92115-0

87452 Altusried-Kimratshofen

www.druckerei-xdiet.de



HALDENWANG  ·  Am Zeil 4
Tel. 0 8374/8429
Fax 08374/588521
www.habermeier.de

Heizung
Sanitär
Solar
Inh. Michael Habermeier

WIR SUCHEN:

Serviceaushilfe
auf 450,– Euro-Basis

Service-
mitarbeiter/in
in Vollzeit ab 1. Juli 2018

Bewerbungen telefonisch 
unter 0 83 70 / 92 99 90

Landgasthof »Alte Säge« 
Römerstraße 2 

87487 Ermengerst

Wir sind ausverkauft!
Für vorgemerkte Kunden  

suchen wir dringend

Immobilien und  
Grundstücke aller Art 

zum Verkauf.
Besonders gefragt sind  

Bauernhöfe, Landwirtschaften, 
Reiterhöfe, Landhäuser, Wohn-

häuser und Wohnungen aller Art.

Unsere Dienstleistung  
ist für Sie provisionsfrei !

Eine vertrauensvolle,  
kompetente, seriöse Beratung 

und Abwicklung  
ist selbstverständlich.

Wir freuen uns  
auf Ihre Angebote.

HERBERT SCHLUSCHE  
Immobilienvermittlungs-GmbH

Telefon 0 83 75 / 9 29 14 70
info@immobilien-schlusche.de
www.immobilien-schlusche.de

OHG

Kreative Badgestaltung    Solar-/ Pelletsanlagen
Erneuerbare Energien     Energieberatung 

Optimierung   Planung   Industrie-Rohrleitungsbau

Winklerstraße 5  ·  87493 Lauben  ·  Telefon 0 83 74 / 442 
Fax 0 83 74 / 80 15  ·  www.dalla-torre.de  ·  info@dalla-torre.de

Autolackierung
Hörmann

Unsere Leistungen:

Kleinreparaturen  
an einem Tag

Teil- und Ganzlackierungen
Ausbeularbeiten
Dellen drücken

Dominik und  
Walter Hörmann GbR

Leubaser Straße 46
87437 Kempten

Tel. 08 31/5 70 77 77
www.autolackierung-hoermann.de

08374
5 86 40 93
Kachelofenbau Schwarz
– Meisterbetrieb –
Hirschdorfer Str. 19
87493  Lauben

www.kachelofenbau-schwarz.de | info@kachelofenbau-schwarz.de

Fr. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 1 .00 Uhr, Mo. – Do. nach Vereinbarung

Altauto-Annahme
Schrott-/Metallannahme

Telefon 08 31/57 5130
August Kutter GmbH & Co. KG
Dieselstr. 32, 87437 Kempten

altfahrzeug@dorr.de

GRABMALE

Hans Stingl - K. Nieberle
Steinmetz GbR

DIETMANNSRIED
Fackelsberg 8

Tel. 0 83 74 / 362  ·  Fax 65 42

Fliegen- und  
Schnakengitter 

liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
88471 Laupheim-Obersulmetingen

Carl-Benz-Str. 15  ·  Tel. 0 73 92 / 96 60-0  ·  Fax 0 73 92 / 96 60-29
www.blersch-insektenschutz.de  ·  info@blersch-insektenschutz.de

Ihre Kfz-Werkstatt

Kfz-Reparatur �
Lackierung �

Gasumrüstung �

TÜV und ASU  
jede Woche im Haus!

Lauben  ·  Kemptener Str. 4
Telefon 0 83 74 / 5 89 16 88
Telefax 0 83 74 / 5 89 39 86

E-Mail: info@svjteam.de

www.svjteam.de

Deutscher Metallfacharbeiter (53) 
sucht ruhige 1- bis 2-Zimmer-
wohnung zu mieten.
Telefon 01 51 / 21 30 90 70

Kinderbasar Haldenwang
Am Samstag, 12. Mai, findet im 
Spoze von 9.00 bis 13.00 Uhr –  
für Schwangere mit Mutterpass ab 
8.30 Uhr – der Kinderbasar statt. 
Angeboten werden Bekleidung  
(bis Gr. 176), Schuhe (bis Gr. 43), 
Umstandsmode, Spielsachen, CDs, 
Fahrzeuge, Kinderwägen usw.  
Es gibt Kaffee und Kuchen, gerne 
auch zum Mitnehmen. Es werden 
auch kleine warme Speisen vom 
Spoze-Wirt angeboten. 

Infos auf unserer Website https://
www.basar-haldenwang.de

Wir suchen                      zum nächstmöglichen Termin:

Unser Team braucht  
Verstärkung!

Reinigungskraft (m/w)
für die Innenreinigung unserer Fahrzeuge  

auf geringfügiger Beschäftigung

Arnold Reisen GmbH
Bahnhofstraße 8  ·  87463 Dietmannsried

Tel. 0 83 74 / 5 83 00  ·  E-Mail: sieglinde.arnold@arnoldreisen.de

Unser Ab-Hof-Verkauf ist ab  
Dienstag, 24. April 2018, geöffnet!

Unser Angebot:
�  Frische Salate, Kräuter und Gemüse aus eigenem Anbau
�  Obst und Gemüse aus biologischem Anbau

Öffnungszeiten: Dienstag u. Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Walter Hiedl & Team  ·  Krugzell  ·  Wasserschwenden 8



Bio-Schaukäserei Wiggensbach eG
Kempter Str. 9  ·  Wiggensbach  ·  Tel. 0 83 70 / 92 10 10
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag  
9.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr,  
Freitag 9.00 –18.00 Uhr, Samstag 8.00 –12.30 Uhr

s’ Käslädle   Bergstraße 24  ·  Leutkirch-Adrazhofen  ·  Tel. 0 75 61/ 9 85 88 77
Öffnungszeiten: Montag 8.30 –18.00 Uhr, Dienstag und Mittwoch 8.30 –12.30 Uhr,  

Donnerstag und Freitag 8.30 – 18.00 Uhr, Samstag 7.30 –12.30 Uhr

Im Angebot bis 19. April 2018:

Allgäuer Glücksmomente 
D’ WÜRZIGE mind. 48% Fett i. Tr. 100 g    €  1,89

Jörg Dehen - 

für alle Bereiche
Lauben  |  Arnikaweg 1

Telefon 0160 / 4 43 95 73

www.gustl-der-handwerker.de

Edeka-Markt Lauben
Frische - Service - Kundennähe

Die aktuellen Angebote entnehmen Sie bitte  
unseren wöchentlichen Wurfsendungen.

Garnierte Platten und Partyservice auf Anfrage

Telefonische Bestellung und kostenlose Hauslieferung  
(Ortsteile und Umgebung) bei einem Warenwert ab 15,– Euro

Ihr Lebensmittelmarkt am Ort mit dem Sortiment des täglichen 
Bedarfs: Fleisch, Wurst, Backwaren, Lebensmittel und Getränke

E
EDEKA EDEKA

E

Claudia Stumpf  ·  Lauben  ·  Zugspitzstraße  ·  Tel. 0 83 74 / 99 44

Obstbaumschnitt
Hecken- und Strauchschnitt

Dipl.-Forstwirt 
Wiggensbach · Elsässer Str. 58

Telefon 0 83 70 / 9 29 27 35
Mobil 01 51 / 17 50 3113

Karosseriebau 
Leuterer

Unfallinstandsetzung
Ausbeularbeiten
Autoreparatur
Klimaservice
TÜV/AU jeden Dienstag  

 im Haus

Manfred Leuterer
Karosseriebaumeister

Lauben, Schwarzenbühlers 1
Telefon 0 83 74 / 23 15 80 
Telefax 0 83 74 / 23 15 81

HEIZÖL? JETZT 
RESERVEN FÜLLEN!

Telefon: 08 31 - 6 34 93
www.heizoel-rauh.de

BESTELLEN SIE JETZT!

� Beratung, Verkauf, Verlegung von Wand- und  
 Bodenfliesen aller Art vom Fachmann

� Besuchen Sie unsere Fliesen-Ausstellung!

Dietmannsried-Überbach  ·  Hauptstraße 18  ·  Tel. 0 83 74 / 72 77  ·  Fax 6744

Meister- 
betrieb GmbH

Schlüsselfertigbau  ·  Steine & Erde  ·  Hoch- & Tiefbau  ·  Abbruch

Seit über 130 Jahren sind wir Ihr kompetenter Ansprechpartner 
rund um das Baugewerbe! 

Mit einem bestens qualifizierten Team setzen wir Ihre Bauwünsche um.

Hafenthal 4
87493 Lauben
Telefon 08 31/ 96 03 95-0

Krugzell-Burg 2  ·  Tel. 0 83 74 / 58 72 33

Angebot zum Wochenende (13. und 14. April 2018):

Kräuterbuttersteaks 100 g € 1,05
Käseknacker 100 g € 1,09
Paprikalyoner 100 g € 1,15
Angebot zum Wochenbeginn (16. bis 19. April 2018):

Suppenfleisch ohne Bein 100 g € –,55
Pfefferbeißer Paar € 1,10
Fleischsalat 100 g € –,75

Dr. Michael  
Holweger

Ihre Hausarztpraxis 
in Heising!

Allgemeinmedizin  
Betriebsmedizin · Chirotherapie

Untersuchung nach FeV 
Naturheilverfahren

HEISING  ·  Gartenstraße 2
Telefon 0 83 74 / 81 00
www.arzt-allgaeu.de

HYPNOSE
Hypnosecoaching bei:

Neustart nach Trennungen, Selbst-
vertrauen und Entscheidungen, 

Schuldgefühle, Übergewicht  
reduzieren, Trauerarbeit, Einsam-
keit überwinden, Neurodermitis, 
Stressreduzierung, Eifersucht, 

Misstrauen überwinden, Vertrauen 
finden, Fibromyalgie und Rheuma, 

Reizdarmsyndrom, Geduld und 
innere Ruhe, Lebenskrisen, Allergie 

überwinden, Angst und Unruhe, 
Burn Out, Groll und Zorn überwin-
den, Vergangenheitsbewältigung…

Sie brauchen für Hypnose keinen 
Mut, sondern nur Vertrauen und  

den Wunsch, etwas in Ihrem Leben 
verändern zu wollen und sei es nur, 

den Alltagsstress hinter sich  
zu lassen.

Ihre Patricia Bartosch
Heil- & Energiearbeit

Ganzheitliche Gesundheits- und 
Blütenessenzenberatung
Termine nach Vereinbarung  
(gerne auch Hausbesuche)

Telefon 0 83 74 / 5 89 39 89
Mobil 01 63 / 7 30 03 59

www.beautyimallgaeu.de


